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Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

R Berlin 19 Februar

pegteety Aieberding u et Dundetrare ine Graf
Eingegangen iſt das Händelsproviſorium mit AmerikaDie Beratung d Etats des Reichsamts des Junern wird

zweite
beim Kapitel Reichsverſicherungsamt fortgeſetzt

Frhr von Richthofen konſ h e teiner ung egenzutreten einigeca ca eingetreten ſindaber noch viel mehr Leute ſind en Meine politiſchen Freinte wollen
die kleinen Renten entſchieden n jeder der alſo noch zu
agitatoriſchen Zwecken die Behauptung wiederholt daß die
die klemnen Renten aufheben wollten der ſpricht eine bewußte Unwahr

ausbe von Gerlach freiſ Vg wünſcht eine für die
Bureaubeamten im Reichsverſicherungsamt und beſchwert ſich darüber daß
dieſe Bureaubeamten nicht denſelben Eingang benutzen dürften wie die
höheren Beamten ſondern durch den Fahrweg an Kohlenwagen uſw vorbei
in ihr Bureau gehen müßten

Abg Körſten Soz wiederholt ſeine Beſchwerden vom Sonnabend
daß bei den Berliner Schiedsgerichten oft 54 bis 58 Sachen an einem
Tage erledigt würden und dabet handle es ſich oft um recht wichtige Fragen
Alles was ich über die Berufsgenoſſenſchaften und die Tätigkeit der Aerzte

geſagt habe halte ich aufrecht Und wenn Herr Erzberger mir vorwarj
daß ich die koſtbare Zeit des Hauſes zu ſehr in Anſpruch nehme ſo kann
ich nur erwidern Dieſen Vorwurf Herr Erzberger kann mir jeder andere
machen nur Sie nicht

Abg Froelich Antiſ bellagt ſich darüber daß die Berufsgenoſſen
ſchaften oſt Schwiertgleiten bei der Auszahlung der Rente machen So
ſei einem Arbeiter namens Schönſtedt der ſich am frühen Morgen beim
Schärfen einer Senſe eine Bluwergiſtung zugezogen hatte und arbeits
unfähig geworden war eine Rente verweigert worden unter der Be
gründung daß der Unfall vor Beginn der Arbeitszeit paſſiert wäre Die
jändlichen Arbeiter ſeien geradezu rechtlos Eine Vereinheitlichung der
ſozialen Geſetze ſei dringend nötig das Kleben und Lecken müſſe aufhören

Stadthagen Soz Es iſt eine ſchreiende Ungerechtigkeit daß
Arbeiter keine Rente belommen wenn der Unternehmer aus Nachläſſigtett
es unteriaſſen hat eine genügende Anzahl von Marken Zu kieben Wenn
ſolche Sachen auf dem Lande paſſieren da kann man ſich nicht wundern
wenn die Arbeiter noch mehr vom Lande wegziehen wie ſie es jetzt ſchon
wegen der empörenden Hungerlöhne tun Die Behandlung der verletzten
Ardeiter durch die Verrrauensärzte iſt empörend

Staatsſekretär Graf Poſadowéeky Das anerkaunte Prinzip für die
Erlangung einer Rente iſt Niemand darf eine Rente oder eine Ent
ſchädigung bekommen der nicht wirklich einen Schaden davongetragen hat
Es iſt daher ganz natürlich daß ein Rentenanſpruch auch zuweilen zurück
gewieſen werden muß trotz eines Unfalls weil ein Schaden trotz einer Be
ſchädigung nicht immer nachzuweiſen iſt Dieſelbe bedeutet ber
verſchiedenen Arbeitern ganz verſchiedenes Eine kleine Verletzung am
Finger kann für einen Feinmiechaniker ein ganz empfindlicher Schaden ſein

ſür einen gewöhnlichen Arbeiter braucht ſie garnichts r weil er
dadarch event vone jeden dauernden Nachteil bleibt e Remte abſtufen
zu wollen nach Prozenten iſt nicht richtig man darf ſie nur nach dem
einzeinen Falle nach der Art der S n c bemeſſen Uebeiſtände
kommen ja ohne Zweifel vor Es iſt meiner Anſicht nach unbedingt not
wendig daß unſer Feſtſetzungsverfahren ſachlich verbeſſert und zeitlich be
ſchleunigt werden muß Darauf ſollten bei der Reform der Verſicherungs
geſetzgebung alle Parteien in gleicher Weiſe ihr Augenmerk richten Es iſt
darüber gellagt worden daß die Berufsgenoſſenſchaften nicht immer gleich

mit Vorſchüſſen bei ſeien Auch da muß man die Fälle unter
tchelden Wenn ein ſo minimal iſt daß es überhaupt zweifelhaft
iſt daß dem Betreffenden eine Entſchädigung r ſo kann
man es der Genoſſenſchaft auch nicht übel nehmen daß ſie keine Vorſchüſſe
zahlen will ebenſo wenn ſie überzaupt die Entſchädigungspflicht beſtreitet
Sie verwaltet ja nicht eigene ſondern fremde Gelder und darf nicht leicht
ſinnig damit umgehen aber allerdings gebietet die Menſchlichkeit in
den Fällen wo unzweifelhaft ein Unfall und eine Entſchädigungspflicht vorllegt daß man dann auch ſofort ausreichende Vorſchüſſe gar

Daß Simulationen vielfach vorkommen iſt eine Tatjache da hilft kein
Beſchönigen und es iſt ebenſo eine Tatſache daß es Perſonen mit un
lauteren Abſichten gibt die jene Leute geradezu anreizen den Rentenan
pruch mit unlauteren Mitteln zu verfolgen weil ſie ihren Vorteil dabei
finden Dabei will ich ſelbſtverſtändlich nichts gegen die Arbeiterſekretäre
geſagt haben Jm Gegenteil ich erkenne an daß deren Tätigkent unter
Umſtänden eine ſehr ſegensreiche ſein kann namentlich auch wenn ſie die
Rentenſucher davon abhalten unberechtigte wer verfolgen Die
Beſtimmung daß bet vorübergehend beſchäftigten ausländiſchen Arbeitern
gleichfalls die Jnvalidenmarke geklebt werden muß iſt ſehr verſtändig
Wenn die Arbeitgeber für dieſe Ausländer von der Belitragspflicht ent
bunden wären ſo würde das ja geradezu eine Prämie bedenten aus
ländiſche Arbeiter einzuſtellen Jch bedaure es aus nationalen Gründen
daß es vorläufig in der Landwirtſchaft und anderswo noch notwendig iſt
ausländiſche Arbeiter zu beſchäftigen Unſer Jdeal muß es doch ſein dieſe
Beſchäftigung nicht noch zu begünſtigen und die deutſche Arbeit möglichſt
den deutſchen Arbeitern vorzubehalten Ueber die Beſoldungsart der Be
amten des Reichsverſicherungsamts habe ich mich 1901 und 1 eingehend
geäußert Jch kann nur verſichern daß das preußiſche Staatsminiſterinm
einſtimmig den Standpunkt vertreten hat den ich dargeſtellt habe Herr
v Gerlach hat ſich darüber beſchwert daß die Unterbeamten beim Reichs
verſicherungsamt nicht durch das Hauptportal gehen dürfen Bei einem
ſo großen Beamtenperſonal muß tatſächlich der Verkehr geteilt werden
damit es keine Unzuträglichkeiten gibt Jm übrigen werde ich mich über
die Tatjachen ſelber noch näher unterrichten

Abg Giesberts Zw nimmt das Zentrum gegen den Vorwurf in
Schü als ob es die kleinen Renten habe befemigen wollen Er regt
ferner Konferenzen der Vorſtände der Verſicherungsanſtalten an die
mindeſtens einmal im Jahre zuſammenkommen ſollten

Abg Dr Mugdan ſreij Vp Es iſt in der Tat der Fall daß die
Gewerbeſchiedsgerichte an vielen Orten außerordentlich übertaſtet werden
Das Amt eines Schiedsgerichtsvorſitzenden iſt ſo wichng daß man es
nicht nebenamtlich verwalten laſſen jollte und die Schiedsgerichte ſollten
von den Verſicherungsanſtalten gänzlich getrennt werden Nur die aller
ſähigſten Perſonen ſollten zu Schiedsgerichtsvorſitzenden genommen werden
ſind dieſe doch die wichtigſten Perſonen unſerer ganzen Verſicherungs
an Der Abg Siadtha ſchwärmt für beamtete Aerzte bei

er Krankenverſicherung aber freie Arztwahl bei der Invaliden
verſicherung Er meint nun bei ſeinen müſſe es umgekehrt ſein
Aber nicht alle ſind von ſo merkwürdiger Konſequenz wie Herr Stadt
hagen Ein großer Teil der Aerzte und gerade auch ich ſind für freie
Arztwahl ſowohl in der Kranken wie in der Jnvalidenverſicherung Jm
übrigen ſind aber die Vorwürfe g die Vertrauensärzte in der Allh wen üs We hen u S etwüſſen in der e icherung ge teoder in Art das iſt gegenüber dieſer Grundfrage von minderer

tungStaaikſelretär Graf Poſadowsky Jn der Krone unſerer ganzen

Verwaltung iſt die ſozialpolitiſche Geſetzgebung der Edelſtein hat man mit
Recht im preußiſchen Abgeordnetenhauſe geſagt Die Arbetterklaſſe wird
auch mi der Zen z Erkenntnis deſſen kommen was ſie daran hat Mit
der Reſorm der Krankenverſicherung n wir uns ſehr ernſthaft
Aber die Sache iſt ſehr ſchwiertg da die Wünſche W auseinander
gehen Ueber die Stellung der Regierungen lann Jonen erſt etwas
mitteilen wenn beſtimmte Beſchlüſſe gefaßt worden ſind Vas iſt je
noch nicht der Fall Ob eine Reſorm der Kranlenverſicherung erſt bei der
allgemeinen Verſicherungsteform oder vorher geſondert kommen wird das
wird die Zukuntt lehren Allerdings man ſpricht dafür die Ab
änderung gewiſſer Beſtimm nicht zurückzuſtellen bis zur großenReſorm hört dei en gewiſſer von allen als

eMo Soz ert g entrhabe das Zentrum gegen Anträge denn Wie es ſelbſt für gut hielte

nur weil ſie von Sozialdemokraten geſtellt ſeien Dies ſei z B bei dem
Unfallverſicherungegeſetz geſchehen

e e n e e e e r T

Mittwoch den 21 3 10 1906
Abg Dr Mugdan verteidigt das Verſahren der Vernauensätze bei

den ſſenſchaſten
er Ztr weiſt die des Abg Molkenbuhre Anträge geſtimm tdie es ſelbſt für hielt W habe es da um Am gehandelt

für die keine ehrten du baben n cr
darum zu tun etwas zu Stande zu bringen während die Sozialdemokraten
nur prinzipielle Oppoſition machen und uneriüllbare Anträge ſtellen Die

ſe a e e rſind und daß es ihnen nicht darum zu tun iſt kleine Fortſchritte die
Arbeiter zu erreichen

Abg Stadthagen Es iſt richtig daß wir eine Umwandlung der
n e Zug anſtreben und von dieſem Ziele nicht zurück

Aber alle kleinennehmen wir als h Darin ſchon ſind
wir dem Zentrum weit voraus das gar nichts für die Arbeiter tut So
hat das Zentrum es bei dem Unſa S8geſetz durchgeſetzt daß
nicht der volle Schaden erjetzt ſondern nur eine Rente gezahit wird
Dadurch ſparen die Unternehmer 30 Millionen im Jahre Wollen Sie
das leugnen Die Unjallverſi iſt kein Fortſchritt gegenüber derHaftpflicht und wenn es d e 20 Mal ſagt ſo wird es darum
doch nicht wahr höchſtens daß es Herr Erzberger giaubt

Hiermit ſchließt die Diskuſſion
Perſönlich bemerkt Abg Frhr von Richthofen konſ nochmals daß

die konſervative Partei für die Aufrechterhaltung der kleinen Renten ſei
tun Titel Gehalt des Präſidenten des Reichsverſicherungsamtes wird

illigt
Zur Remunerierung von richterlichen Beamten im Reichsvoerſicherungs

amt hat der Bundesrat insgejamt 99600 Mark angeſetzt
Dem Abg von Strombeck Zir ſcheint das zu wenig Er plaidiert

für eine Erhöhung der Bezüge
Der Reſt des Etats des Reichsverſicherungsamtes wird genehmigt Es

folgt das Kanalamt
Hoeck freiſ Vp fordert Verbeſſerung des Brückenverkehrs beim

Nordoſtſeekanal und verlangt daß die Lotſen für von ihnen angerichteten
Schaden den Anlitegern erſatzpflichtig ſein ſollen Redner befürwortet dann
noch eine Aufbeſſerung der Beamten am Kanalamt

Abg Dr Arendt Rp bringt auch Beſchwerden über die Kanal
verwaltung vor die Fähren ſeien ganz ungenügend Auch würde darüber
geklagt daß die Jagdbe,irke am Kanal ſo ſchlecht gebildet ſeten daß der
preußiſche Landwirtſchaftsminiſter ſchon ein in Ausſicht geſtellt habe
um dies zu ändern Ein ganzer Streifen am Kanal ſei von der Jagd
ausgenommen

Staatsſekretär Graf Poſadowsky Auf die vom Vorredner vor
gebrachten Klagen erwidere ich daß auf dem Streifen Landes längs dem
Kanal die Jagd nicht ausgeführt werden darf da alle die Einrichtungen
zur Betriebsſicherheit des Kanals wie Beleuchtung Telephon uſw auf
dieſem Stretfen ſich befinden Da auf dem Kanal doch nicht nur Handels
ſchiffe ſondern auch Kriegsſchiffe verkehren ſo ſind dieſe Einrichtungen von
größter Wichtigkeit Jm übrigen iſt es mir höchſt gleich ſoweit es nicht
den Betriebsintereſſen des Kanals zuwider iſt wer die Jagd ausübt
Was nun die Fähren anlangt ſo habe ich ſchon in der Kommiſſion ge
jagt daß ich die Abſicht hatte auch der Gemeinde Brunsbüttet
entgegenzukommen und ihr eine Schwebeſähre bauen zu laſſen
vorbehaltlich der Genehmigung des Bundesrats Allerdings wäre eine
ſolche Schwebefähre mit hohen Koſten verbunden ſie würde mehrere
Millionen koſten und auch ſonſt ſind gewichtige Bedenken gegen dieſen
Plan vorhanden Eine Dampnähre konnten wir nicht einſtellen da dieſe
um ſchueller zu fahren eine ſtärkere Dampfentwicklung aunwenden muß
Der Kanal iſt aber nicht breit genug um die Dampfkraft mit Erfolg an
zuwenden Sollte der Kanal einmal verbreitert werden ſo werden wir
der Frage näher treten Man hat auch den Wunſch geäußert eine feſte
Brücke anzulegen aber ſie münte dann auf einem ſo hohen Niveau an
gelegt werden daß auch die größten Schiffe ohne die Maſten umzulegen
darunter hindurchfahren könnten Um z der Brücke zu gelangen wäre

eine große Rampe nöttg Eine ſölche Brücke würde aber eine tech
niſche Unmöglichkeit ſein Es iſt alles ſeitens der
ſchehen was techniſch möglich war um den Verkehr für die Anwohner des
Kanals zu erleichtern daß jedoch bei einem ſo großen Kanal immer eine
gewiſſe Verkehrsbehinderung gegen den früheren Zuſtand eintritt läßt ſich
nicht leugnen

Abg Dr Leonhart frſ Vp ſchließt ſich den Beſchwerden der Abgg
Hoeck und Dr Arendt an in Brunsbüttel würde ſchon eine Drehbrücke
ſehr gute Dienſte tuen

Abg Dr Arendt bedauert es daß der Staatsſekretär ſich lediglich
auf den formalen Rechtsſtandpunkt geſtellt habe

Staatsſekretär Graf Poſadowsky Der Abg Dr Arendt ſcheint
einen Gegenſatz zwiſchen mu und dem Miniſter von Podbielski bilden und
ſich mit dem Miniſter decken zu wollen das wird ihm aber nicht gelingen
Beiſall Jm übrigen wozu haben wir denn ein Oberverwaltungsgericht
Wenn dieſe höchſte Jnſtanz die Sache zu Gunſten des Reichs entſchieden
hat dann iſt die Frage doch erledigt Will man in Preußen aus Anlaß
dieſes einen Spezialfalles das Geſetz ändern ich habe nichts dagegen
Die Böſchungen und die Abladungsſtellen können nicht für die Jagd frei
gegeben werden Jedenfalls iſt dieſe ganze Frage im Hinblick auf die
große Bedeutung der Weltſtraße nur ganz minderwertigAbg von Karvorff Rp Den Gemeinden am Kanal kommt die

Sache nicht ſo minderwertig vor Ein ſolches Zerrbild von Jagden wie
dort gebildet werden empfinden ſie ſehr ſtörend Man kann ja Sicher
heitsoorſchriften für den Kanal erlaſſen ſoll aber die Jagd nicht in ſo
hohem Maße beſchränken

Ein Regiernngskommiſſar erläutert die Rechtslage wonach die
Schutzböſchung am Kanal micht für die Jagd frei ſei

eim Aufſichtsamt für Privatverſicherung bringt Abg Dr
Dahlem Zentr die Frage der amerikaniſchen Verſicherungsgeſellſchaften

Sprache Nachgewiejen iſt daß die Newyorker Verſicherungsgeſel ſchaft

je Gelder der Verſicherten zu Spekulationen verwendet hätte Ferner
hat ſie ſich an den MorganFinanzgeſchäften beteiligt Man muß dem
gegenüber doch ernſtlich prüfen ob die Intereſſen der deutſchen Verſicherten
noch genügend gewahrt werden Bekannt iſt auch die Equitable Affäre
Jch möchte deshalb den Staatsſekretär fragen ob es wahr iſt daß die
preußiſche Regierung von dieſer Geſellſchaft getäuſcht iſt und ob die
et et in guten Papieren für die deutſchen Verſicherten ſicher

geſtellt iſt
Abg Baſſermann nutl Die Frage liegt ſo Die ausländiſchen

Geſellſchaften haben die Reichskonzeſſion und unterliegen unſeren Beauf
ſichtigungsvorſchriften Dieſe Beauſſichtigung macht aber bei den aus
ländiſchen große Schwierigkeiten Darauf wird auch in dem uns vor
hegenden Geſchäftsbericht des Aufſichtsamts ausdrücklich hingewieſen Auch
die Frage der amenikanij Geſellſchaften wird in dem Geſchäftsbericht
bereits behandelt Das Auſſichtsamt forſcht der Unteriage der Be
ſchuldigungen nach die in der amerikaniſchen e gegen die Geſellſchaften
erhoben ſind iſt aber damit noch nicht zum Abſchluß gelangt Jch will
nur das eine ſagen Was man auch tun mag man ſchone jedenfalls die
überaus große Empfindlichkeit der Amerikaner die immer gleich von
Vexation reden Die Gejellſchaften werden viel lieber eine Kaution

ſtellen als ſich Maßregeln unterwerfen durch die eine Einſichtnahme in
ihren Geſchäftebetrieb ermöglicht wird Dann noch etwas Durch die
Pwſſe ging vor einigen Monaten als man an die Gefahr eines
a mit England glaubte das Gerücht in England beſtehe ein
Geſetz wonach die r Verſicherungsgeſellſchaften im Falle eines
Krieges den deutſchen Verſicherten nichts zu zahlen brauchen Man halte
ein ſolches Vorgehen bei einer Kulturnation ja für unmöglich es wäre
aber beruhigend wenn die Regierung darüber Auskunft geben wollte Jm
großen und ganzen kann es ja nicht ſchaden wenn man das deutſche
Publikum darauf aufmerkſam macht daß bei ausländiſchen Geſellſchaften
gewiſſe Gefahren vorliegen Das deutſche Publikum wird ſich dann mehr
an die em heimiſchen Geſellſchaften halten dieſe müßten dann auch beſtrebt
ſein durch größere Kulanz das Publikum zu feſſein Redner ſpricht dann
noch die Hoffnung aus daß die weitgehenden Befugniſſe des Aufſichtsamts
nicht in engherz und bürokratiſchem Geiſte gehandhadt würden

Staatsſekretär Graf Poſadowsky Es dandelt ſich um die drei Ge
ſellſchaften die Mutral Equnabie und Newyort Lige Geſellſchaft Die
erſtere hat ſich bereit erklärt den Wert der Verſicherungen in Deutſchland
in ſicheren Papieren zu deponieren Mit der zweiten ſchweben Ver
handlungen Die Newyork Life Geſellſchaft iſt ihren geſetzlichen Ver
Paneeee ſtets nachgekommen ſie hat ihre PrämlenReſerpen in ſicheren

apieren angelegt und außerdem eine hohe Kaution geſtellt Ueber die

eneral Anzeiger für Halle u den Saalkreis

Mitteilungen die in der Preffe über dieſe Geſellſchaften den habenkann ich mich jetzt noch nicht äußern ich kann dies erſt e re

der amtliche Bericht darüber vorliegt Was die Frage angeht ob de
n Geſellſchaften im Fall eines Krieges berechtigt ſind die Aus

zahlung der Verſicherungsſumme zu verweigern ſo iſt nach meiner rein
perſönlichen Auffaſſung die Sache nach engliſchem Geſetz nicht ganz klar
Doch handelt es ſich ja nur um eine rein akademiſche Frage Die Ver

n n en en daranten im e kriegert erwicklungen n Verp zuentziehen Jch kann im übrigen nur ſagen daß wir von e
Geſellſchaften eine hohe Kaution fordern

Das Kapitel wird bewilligt ebenſo der Reſt des Ordinariums
Hierauf vertagt das Haus die weitere Beratung auf Dienstag Vorher

Handelsvertrag mit Abeſſinien

Kleine Chronik
Berlin 19 Februar Verbrannt Ueberfahren Heute

vormittag wurde die Näherin Wilhelmine Mauske in ihrer Wohnung
von der Feuerwehr mit ſchweren Brandwunden bedeckt tot in ihrem
Bett auigefunden Ueber die Entſtehung des Feuers konnte bisher nichts
ermittelt werden es wird aber ein Unglücksfall angenommen Am
17 d M wurde der Kaufmann Loeb aus Elberfeld in der Straße Alt
Moabit durch einen Straßenbahnwagen umgeſtoßen und ſo ſchwer
verletzt daß er nach kurzer Zeit ſtarb

Marienwerder 19 Februar Ein verwegener Geldſchrank
diebſtahl wurde auf dem Kleinbahnhof Mareejſe bei Marienwerder verübt
Die Täter draugen während der Nachtzeit in das Dienſtzunmer des Bahn
verwalters nachdem ſie die vorher mit Sirup beſtrichene Fenſterſcheibe
zertrümmert und den Riegel zurückgeſchoben hatten Sie entzündeten nun
das elektriſche Licht entſernten in aller Gemütsruhe den etwa 3 l Zentner
ſchweren oberen Teil des eiſernen Geldſchrankez von ſeinem Untergeſtell
und ſtürzten ihn dann zum Fenſter hinaus Hierauf luden ſie den Schrank
auf einen mitgebrachten Handwagen und brachten ihre Beute unangefochten
in Sicherheit Jn dem Geldſchrank befanden ſich außer Büchern und dienſt
lichen Papieren ein Barbetrag von 1030 Mk und ein Kaſſenbuch über
4500 Mk Von den Einbrechern fehlt bis jetzt jede Spur

Oldenburg 19 Februar 40000 Mark im Pokerſpiel
verloren Eine hier umlaufende Geſchichte von einem großen Sptiel
verluſt in Jade deren Richtigkeit anfangs bezweifelt wurde ſich
in vollem Ümfange Der leichtſinnige Pokerppieler iſt ein wohlhabender
Landmann der nächſtens Hochzeit halten wollte Alle Vorbereitungen
dazu waren ſchon getroffen verſchiedene Geſchäſtsleute hierſelbſt hatten
dazu größere Aufträge erhalten Jetzt ging dieſen die unerwartete Mit
teilung zu daß die Lieferung der Sachen nicht erfolgen ſolle da die
Hochzeit nicht ſtattfinde Der Vater der Braut hat die Ver
lobung für aufgehoben erklärt wie es heißt einſtweilen Die
verlorene Summe beläuft ſich auf mehr als 40000 Mark

Boun 19 Februar Selbſtmord eines Mörders Dem
irdiſchen Richter entzogen hat ſich im Unterſuchungsgefängnis hierſelbſt der
Schneidermeiſter Karl Sprunkel aus Eckenhagen der wie kürzlich ge
meldet das Dienſtmädchen Meta Pack mit dem er ein Verhältnis
unterhielt erwürgt und die mit Stricken zuſammengebundene Leiche in
einen Kellerbrunnen verſenkt hatte Der Mörder welcher die Tat mit
ihren grauenhaften Einzelyeiten bereits eingeräumt hat ſich während der
Nachtzeit in ſeiner Zelle erhängt

Wien 19 Februar Erdbeben Die meteorologiſche Reichs
anſtalt meldet ein Fernbeben deſſen Herd über 12 000 Kilometer
entfernt liegt Es begann heute früh um 3 Uhr 22 Minuten und endigte
5 Uhr 30 Minuten

Bern 19 Februar Unwetter und Unfälle in den Alpen
Aus allen Teilen der Alpen kommen den L N zufolge Nachrichten
über arge Schneeſtürme Lawinenſtürze und hierdurch hervorgerufene
Unglücksälle Auch die Südalpen ſind hiervon kemeswegs verſchont ge
blieben Jn den Teſſiniſchen Bergen nördlich von Verona wurde der

Kanalverwaltung ge Hand elsmann Anton Leoratt von einem Schneegeſtöber überraicht worauf
er in eine Felsſpalte ſtürzte und den Tod fand Der Bergführer MoritzAndermatten arbeitete am 15 d Mts im Binntale Obewallts mit

ſeinem Sohne im Walde als plötzlich eine Windlawine beide wegriß der
Sohn konnte ſich retten dem Vater brach ein mitſtürzender Baumſtamm
das Genick Jn Domodoſſola ſank die Temperatur ſo tief daß drei
Leute auf dem Talwege erfroren ſo fand man am 16 d Mts abends
den Hauſierer Karl Cantoni tot auf der Straße er war ein als nüchtern
und ausdauernd bekannter Mann Auf der Bahnlinie Vareſe Luino
blieb der Zug inſolge der außergewöhnlich ſtarken Vereiſung ſtecken

London 19 Februar Vierfacher Mord Aus Halifax
NeuSchoitland wird gemeldet daß in Glace Bay auf der CapeBreton

Jnſel am Freitag morgens die Hütte eines öſtreichiſchen Bergmannes
in Brand gertet der jedoch von herbeteilenden Nachbarn raſch gelöſcht
wurde Als dieſe in die Hütte eindrangen fanden ſie den Bergmann
ſeine Frau und ſeine zwei Kinder tot auf dem Boden liegen Allen war
der Schädel eingeſchlagen worden die Mörder ſcheinen die Hütte
in Brand geſteckt zu haben

London 19 Februar Ein Leichenſtein für ſechs Hunde
Eine Gedächtnisfeier für ſechs ſeiner verſtorbenen Fuchshunde ver
anſtaltete die LlangibeyJagd dieſer Tage bei Chriſtchurch in der Nähe
von Newport wo die ſechs Tiere im November v Js durch Vergiftung
ſtarben Zu der Gedächtnisfeier die ſehr eindrucksvoll verlief hatte ſich
ein zahlreiches Publikum eingefunden Den ſechs Hunden wurde ein
Grabſtein geſetzt der ihren Namen und die Urſache ihres Todes angibt

Als Krankenkost zur
raschen Erholung

Nach ſchweren Krankheiten wie z B Thphus Diphtheritis Maſern
Scharlach Lungenentzündung nach ſtarken Blutverluſten uſw kräftigt ſich
der Körper nur ſehr ſchwer weil das Blut ſehr ſchwach iſt Es wird die
Leſer intereſſieren was man in ſolchen Fällen am beſten tut um raſch
und billig eine kräftige Bluterzeugung herbeizuführen und hierdurch ſeine
volle Geſundheit wieder zu erlangen Man berichtet von Leipzig
Anger 15 April 1905 Neiſſenburgerſtraße 12 Endlich iſt es mir
möglich Jhnen meinen innigſten herzlichſten Dank abſtatten zu können
Durch meine ſchwere Krankheit war ich ſehr matt und ſchwach geworden
ſo daß ich immer im Bett bleiben mußte Nach 14tägigem Gebrauch
Jhres ſo vorzüglichen Bioſon fühlte ich mich bedeutend wohler und ſende
nochmals meinen aufrichtigen Dank Jch werde Bioſon auf das wärmſte
empfehlen Th Förſter Unterſchrift beglanbigt Dr Georg Liebe
Kgl Sächſ Notar in Leipzig

Bioſon iſt erhältlich in Apotheken Drogerien 2c Verſandapotheke in
Halle a Kronenapotheke das halbe Kilo Paket zu drei Mark
mit Bouillonextrakt oder mit Kakao erſteres zur Suppenbereitung letzteres
als Morgengetränk Man verlange vom Bioſonwerk Bensheim die
Broſchüre mit den Berichten über die von den Profeſſoren Aerzten und
in Krankenhäuſern c erzielten Erfolge

Citronensaftkur
Gieht Rhemma Ischias Vettsweht Rageni u Gallen waw Trüälteneh e maturvelner

Oltronenaaſt aus fr re ohne Alcohol u Zucker
a lange haltbar zu Küchenzw u u ſ

j ne veiſe Probefi gratis u frango Daharen e
heilter oder den gereinigten Saft v ea 60 Citrouen Z 50
v ca 120 TCitr G Mk freo Kiſte frei Verlin 1 Kil
8 Mk frei Haus 14 gold Med Nur echt m Plombe H L

Heinrich Trültzsch nern
In Halle bei Sprengel Rink Leipzigerſtraße 2in Flaſchen zu 60 Pfg 1,160 2,10 u 810 Mk
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Seite 14 Mittwoch
Hauidel und Verkehr

der handels politischen Beziehungen zwisohenphhh und Nordamerika Die zur Beratung über die handels

politischen Beziehungen zwischen Deutschland und den Vereinigten
Staaten von Amerika vereinigten Vertreter des Zentralverbandes Deut
seher Ivndustrieller der Zentralstelle für Vorbereitung von Handelsver
trägen und des Bundes der Industriellen besehlossen folgende Erklärung
Wir sprechen unser Bedauern darüber aus dass dureh die Haltung

der gesetzgebenden Körperschaften in den Vereinigten Staaten der
rechtzeitige Abschluss eines neuen Handelsvertrages mit Deutsehland
verhindert ist und dass daduroh die friedlichen Han delsbeziehungen
zwischen den beiden Staaten gefährdet werden Angesichts dieser
Tatsaohe haben die verbündeten Regi dem Reichstage eine
Vorlage betreffend die Regelung des handels politischen Verhältnisses
zwischen Deutschland und den Vereinigten Staaten gemacht Ob
wohl diese Vorlage weder den Interessen der gesamten deutsohen
Produktion überhaupt noch insbesondere denjenigen der Industrie
und des Handels entspricht so stimmen wir dennoch dem Ab
sohlusse des Provisoriums zu um durch dasselbe die erforderliche
Zeit für definitive Beseitigung des gegenwärtigen die beiderseitigen
Interessen schädigenden Zustandes zu gewinnen es ist vorauszusetzen
dass eine solche Vereinbarung während des Bestehens eines vor
läufigen handelspolitischen modus vivendi besser und mit mehr Aus
sieht auf Erfolg angebahnt werden Kkann als wenn mit dem 1 März
d J ein vertragsloser Zustand oder ein Zollkrieg Platz griffe Im
Hinblick darauf dass für die Abwieckelung der während des Provi
soriums entrierten Geschäfte ein gewisser Spielraum erforderlich ist
geben wir der Ueberzeugung Ausdruck dass die Dauer des Provi
soriums dementsprechend keinesfalls aber über zwei Jahre zu be
messen sei Von der Mehrheit des Reichstages erwarten wir mit
Bestimmtheit dass sie in diesem Sinne und in richtiger Würdigung
der wirtschaftlichen Interessen und Bedürfnisse des Vaterlandes der
Vorlage mit tunlichster Besohleunigung die verfassungsmässige Ge
nehmigung erteilen wird

üterstauungen an der sächsisoh böhmischen Grenze Wie
aus Adortf gemeldet wird sind die Grenzzollämter nicht imstande
den riesigen Anforderungen zu entsprechen die bezüglich der Ab
fertigung der Gäüter an sie gestellt werden Schon seit einigen Tagen
sind auf dem Egerer Bahnhof so viele Gütersendungen angehäuft
dass deren Verzollung bis Ende Februar unmöglich durchzuführen
ist Mindestens 50 Waggons nach dem jetzigen Stande gerechnet
können bis zu diesem Termine nicht entladen und verzollt werden
dazu reichen weder die Räumlichkeiten noch die Zahl der Beamten
aus Das östreichische Handels und Finanzministerium wurde des
halb ersucht anzuordnen dass die Verzollung zum alten Tarife auf
jene Güter ausgedehnt werde welche bis zum 28 Februar die Zoll
grenze passiert haben und von den Grenzzollämtern zur endgültigen
Abfertigung auf ein Zollamt im Innern angewiesen werden

Sangerhäuser Aktienmaschinenfabrik und Eisengiesserei
Nach dem Jabresbericht für das am 30 September 1905 beendete
Geschäftsjahr hat die Hauptfabrik einen Fabrikationsgewinn von
599 000 Mk i V 590 000 AMK erzielt die Filialen in Halle und
Budapest konnten diesmal Gewinne an das Stammbaus abliefern
Nach 40 000 Mk 30 000 AMk Abschreibungen beträgt der Reinge
winn des Stammhauses 287 000 Mk 282 000 Mk aus dem wieder
10 Proz Dividende verteilt werden In der Bilanz werden die
Debitoren für das Gesamtunternehmen mit 5 560 000 Mk 5 180 000
Mark die Kontokorrentkreditoren mit 3 610 000 Mk 3 260 000 MK
ausgewiesen Die Beteiligungen bei fremden Unternehmen haben
sich von 809 000 Mk auf 950 000 Mk erhöht

Leipziger Kredithank Die Dividende für das Geschäftsjahr
1905 wird nach dem Beschlusse der Verwaltung 7 Proz ä Vorj610 Proz betragen Die Generalversammlung ist an den 4 März

anberaumt worden
Porzellaufabrik Triptis Auf der Tagesordnung der am

12 März atattfindenden Generalversammlung steht ein Antrag auf
Statutenänderung wonach es der Gesellschaft Künftig gestattet sein
soll auch im Auslande Verkaufs und Betriebsstätton oder Nieder
lassungen zu betreiben Einer im Ansechluss hieran stattfindenden
ausser ordentlichen Generalversammlung liegt ein Antrag auf Erwerb
eines anderen Unternehmens und zu diesem Zwecke Erhöhung des
Grundkapitals um 1 Million Mark vor

Hasseröder Papierfabrik A zu Heidenau Der General
versammlung Wird eine Dividende von 6 Proz i V 5 Proz vor
geschlagen

Kattowitzer A G für Berghau und Hüttenbetriebh Die
seit längerem andauernden Verhandlungen zwischen der Kattowitzer
A G und dem Grafen von Tiele Winckler betreffs Ankaufes der
Preussengrube sind zu befriedigendem Ende geführt worden so
dass Aufsichtsrat und Generalversammlung demnächst darüber be
schliessen werden Gleichzeitig ist eine Verständigung über den
Ankauf der im Felde der Ferdinandsgrube bei Kattowitz gelegenen
Grundstücke des Grafen von Tiele Wineckler erzielt worden Der
Kaufpreis für die Grube usw soll etwa 32 Millionen Mark betragen
für die neue Aktien der Kattowitzer A G vom Verkäufer über
nommen werden sollen

Hannoversche Bodenkredit Bank Der Reingewinn stellt sich
auf 213 175 MKk woraus 51 Proz Dividende verteilt und 12 366
Mark vorgetragen werden Nach der Bilanz befanden sich am
31 Dezember 36 196 900 Mk Pfandbriefe und 565 200 Mk Kommu

Berliner EBörse 1I9 Februar 1906

nalo tionen im Umlauk r 37 006 090 Mk Hypotheken
und 979 565 Mk Kommunaldarlehen eingetragen waren

Vereinsbank in Hannorer Die Verwaltung sehblägt 51 Proz
Dividende vor

Bremer Wollkämmerei in Blumenthal in Hannorer Der
Aufsiohtsrat boas für 1905 wieder 12 Proz Dividendoe

Nürnberger Aetall und Laeckierwaren Fabrik vorm Goe
brüder Bing in Nürnberg Der erzielto Bruttogewinn ein
schliesslich Vortrag aus 1904 beträgt 2337 650 Mk Nach Abzug
der UVnkosten von 1221293 Mk und der Abschreibungen von

227 648 Mk verbleibt ein Reingewinn von 888707 790059 AMKk
woraus wieder 12 Prox Dividende verteilt werden sollen In Rück
sicht auf die bedeutende Ausdehnung aller Betriebe der Gesellschaft
hat die Verwaltung mit der Dresdner Bank ein Abkommen goe

bei welohem es sich darum handelt dass dieses Institut
1200 neue Aktien der Gesellschaft übernimmt

Kölner Bergwerksvrerein Der Aufsichtsrat hat beschlossen
für das ab gelaufene Geschäftsjahr wieder 25 Proz Dividende in
Vorschlag zu bringen

Aasohinen und Armaturenfabrik vorm H Breuer Co
in Höohst a M Die Verwaltung beantragt für 1905 bei reieh
lichen Abschreibungen und Rücklagen die Verteilung einer Divi
dende von 8 Proz im V 6 Proz

Mittelrheinisehe Bank in Koblenz Aus dem in 1905 er
zielten Gewinn von 1300944 Mk t V 1015 129 MK sollen 8 Proz
i V 1015 129 Mk Dividende verteilt werden

Wasserwerk für das nördliche westfälisehe Kohlenrovier
Der Aufsichtsrat wird über eine Kapitalserhöhung um 7 bis 8 Mill
Mark deschlieesen Die neuen Aktien werden von einem Konsor
tium unter Führung der Deutschen Bank übernommen

Berliner Produktenbörse vom 19 Februar
Die amtlich festgestellten Preise waren am Frübmarkt

Weizen inländ 172,00 175,00 Mk ab BahnRoggen inländ 15800 16000 Mk ab Bahn
Gerste inländische Futtergerste mittel u gering 142,00 bis151,06 MK gute 152,00 160,00 Mk russ u Donau leichte

140,00 144,00 Mk ſchwere 148,00 158 00 MKk amerikanisehe

132,00 135,00 Mk ab Bahn und frei Wagen
Hafer märk mecklenb pomm preuss pos u sohles fein

169,00 180,00 MKk mittel 159,00 168,00 Ak gering 155,00 dis
158,00 MK russ 157,00 163,00 Mk feiner russ 164,00
bis 168,00 Ax amerik 159 00 162,00 Mx ab Bahn ung trei
Wagen

Mais amerik mixed guter 123,00 125,00 Mk runder 139,00 bis
140,00 Mk frei Wagen

Ervsen inländ u russ Futterware mittel 165,00 172,00 AMk
teine und Taubenerbsen 173 ,00 179,00 MK rieine Kooherbsen
200 00 250,00 MK Vixtoria Erbeen 210 250 Mk ab Bahn
und frei Wagen

Weizenmehl 00 22,50 24,50 Mk
Roggenmehl O u l 21,10 23,00 MkWeizenkleie 1040 1100 M
Roggenkleie 10,60 11,00 M
Seradella neuer Ernte per 50 kg 8,50 9,00 A

Preise um 2 Uhr nicht amtlich
Weizen Mai 185,75 Mk Juli 188,00 MKk September 182,50 Mk
Roggen Mai 172,00 Mk Juli 172,00 Mk September 163,00 Mk
Hafer Mai 162,25 MK Juli 163,25 Mk
Mais Mai 127,50 A
Mehl Februar 21,60 MK Mai 22,00 Mk Juli 22,15 M
Rü b öl loco Mk Februar Mk Mai 50,80 Ak Okto

52,40 Mk

Knſtee
HMamburg Montag 19 Februar abends 6 Uhr Katkfee

m arkt Good average Santos per März 375 Gd per Mai
38 Gd per September 39 Gd per Dezember 398 Gd Ruhig

Zueker
Magdeburg Montag 19 Februar Zuckerberieht Korn

zuecker 88 Grad ohne Sack 7,80 8,00 Nachprodukte 75 Grad ohne
Sack 6,00 6,30 Stimmung Ruhig stetig Brotraffinade 1 ohne Fass
17,621 17,75 Krystalizucker 1 mit Sack Gem Raffinade mitSack 25 17 50 Gem Melis mit Sack 16 70 17 ,00 Stimmung
Ruhig Rohzucker 1 Produktion Transit frei an Bord Hamburgper Februar 16,10 Gd 1625 Br per März 16,30 Gd 16,35 Br
per April 16,40 Gd i6,50 Br per Mai 16,55 Gd 16,65 Br per
August 16,95 Gd 17,00 Br Rubig

Hamburg Montag 19 Februar abends 6 Vhr Zueker
markt Rüben Robzueker I Produkt Basis 889 Rendement neue
Usance frei an Bord Hamburg per 109 Kilo per Februar 16,20per März 16,30 per Mai 16,55 per August 16,95 per Oktober 17 10
per Dezbr 17,30 Ruhig

Zahlungs ERinsteH ungen
Ueber die nachstehnenden irmen ist das Konkarsvrertahren eröffnet

worden Der Sitz des Konkursgerichts ist wo nötig in Klammern bei
t efügt die Daten sind der n der za der Anm eidefristio erete Gläubigerversammiung und der Präfungstermi

Zigarrenh M Beutler in Breslau 142 1/5 o 8/6

Firma Celler Schirmfabrik Wortmann Sstreblow Co G
m b in Celle 142 31/3 203 17/4

und den Saalkreis 21 Februar r 43
m Wilhelm Hillig in Dresden T 9/3 20/3 20/3

r f Pianofortebestandt H A Regner in Firma A Rätzseh
in Dresden 17/2 12/8 23/3

Usohaft Kooster Riechters in
14,2 22/8 13/8 303Hotelbesitzer Bmil Kratt in Halle a S 1772 28/8 16/3 10/4

Kaufmann V Klossek in Haatseh Hultsehin 15/2 944 14/3 18/4Hotelbesitzer Emil Zimmermann in Widminnen Thtzen 15/2
15/3 293 254

e Reinke in Marienburg Westpr 15/2 213
44

Händlerseheleute Joset u Fr Mad l in Neukirelen hl Blut 15/2
20/3 133 34

Bierbrauereibes F Leberle Nachlass in Kleinerdlingen Nörd
lingen 15/2 20/3 13/3 27/3

Kaufmann W Slowig in Oppeln 15/2 14/3 28/3
Kaufmann F Bauer in Neuhaus Passau 15/2 7/3 15/8 15/8Viehh A Käppel in Plauen 16/2 i 7/3 4/4
Kaufmann J Orbach in Pössneck 16/2 23/8 9/8 4/4
Zigarrenhdl F Höchstetter in Regensburg 15/2 14/3 7/8 en
Kunst u Hand er G Köhler in Mittelbexbach Waldmohr

15/2 34 13/3 10/4
Kaufmann Fr Tsehorn Nachlass in N Wüstegiersdor Wüste

giersdort 142 15/5 5/3 28/5
Kaufmann J Hausen in Zeitz 15/2 17/8 12/3 293

Liqu in Essen a R

Schifts bewegungen
Berlin 19 Februar Kaisertiche Marine Stein ist am

17 Februar in Vigo eingetroffen und geht am 24 Februar von dort
nach Nieuwediep in See Preussen und Ariadne und Tpädbte G 111

und S 121 sind am 17 Februar in Kopenhagen eingetroffen und
haben am 18 Februar die Rückreise nach Kiel angetreten Das
Marine Infanterie Detachement Ostafrika ist mit dem Dampfer Gou
verneur am 18 Februar in Aden eingetroffen und hat an demselben
Tage die Heimreise über Suez und Port Said fortgesetzt Der Trans
port besteht aus dem Hauptmann von Sehlichting als Führer 5 Otti
zieren pp 3 Deckoffizieren und 154 Mann Der Rest der Ver
stärkungstruppe für Ostafrika bestehend aus 2 Offizieren und
58 Mann tritt am 15 Februar mit Dampfer Prinzregent die Heim
reise an Bussard ist am 17 Februar in Kilwa Kiwindje einge
troffen Poststation für Preussen und Arladne sowie Tpdbte G 111
und s 121 bis auf weiteres Kiel Poststation für Wörth vom 19
bis 21 Februar nachm Frederikshaven vom 22 bis 25 Februar
Wilhelmwshaven vom 26 bis 27 Februar Helgoland vom 28 Pe
bruar ab Kiel

Marktbericht
Dienstag den 20 Februar

Eier pro Mandel 1,20 Mk Birnen p Mol 0,40 1,25 k
Butter pro Pfund 1, 29 380 Aepfel per Modl 0,50 1,25
Zwiebeln pro Ltr 0,06 0,07 Sellerie pro Stck 0,05 08
Kartoffeln 5 Ltr 0,25 0,30 Tomaten pro St 60,05 0,10
Blumenkohl pro Stück 2 40 Pflaumenmus 4ßg 0,25
Kohlrabi pro Stck 0,04 0,05 Getr Pflaumen p d 0,25 0,30
Kohl üben pro St 0,05 0,10 Enten pro Stück 3,50 4,00zohrrüben p Mdl 0,08 0,10 Gänſe pro Stück 4,00 6 00
Wirſtng Kohl p Stück 0 6 19 gegen 1,50 25Weißkohl per Stück 010 o ühner pro Stück 1,75 2
Rotkohl pro Stück 015 0,30 auben vro Paar 0,8 20Braunkohl pro Stück 0,05 0,96 öden pro Stück 120 135

Roſenkohl per Ltr 0,20Her Markt war auherdem noch mit Fiſchen deſetzt

Elektriſche Straßenbahn Halle Merſeburg
Abfahrt ab Halle Riebeckplat 52 nur Wochentags ſodann täglich

600 630 700 730 800 815 850 845 900 uſw in Zwiſchenräumen
von 15 Minuten bis 800 85 s 82 9 95 108 101115 außerdem an Sonn ind Feſtiagen T205 bis Depot

Ankunſt in Halle von Merſeburg bezw Ammendorf ſeweil
Stunde vorher

Fahrzeit bis Ammendorf 20 Min bis Merſeburg 45 Min

nur bis Ammendorf
nur bis Ammendorf Sonntags auch bis Merſeburg
nur Mittwochs und Sonntags während der Theaterſaiſon in Halle
bis Merſeburg ſonſt bis Ammendort

Waſſerſtände Am 19 Februar Weißenfels Oberpegel 2,48
Unterpegel 0,50 20 Februar Halle unterhalb 1,94 Trotha 2,02
19 Februar Bernburg 1,31 Calbe Unterpegel 1,02 Oberpegel 4 1,60
Dresden 1,29 Magdeburg 1225

Friedmann Co Zankhaus
Halie a S Poststo 2 Telegr Adr

Friedbank
Fernspr Ansohl

407 u 981
An u Verkauf v Effekten Kuxenn Bohranteilten
PLontocorrent und Lheck Verkehr
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ekannkmachunbetreffend die v der Blutlaus Aphis Ianigera
Hausm für e le l

tung für Apfelbaum Beſitzer und Züchter mache ich hiermit Nach
annt

Als der rheiniſche Monograph der Pflanzenläuſe Kaltenbach zu Aachen im Jahre 1843z treffliche Monographie dieſe Jnſekten Monographie pee Familie der
Phytophtires Aachen Rorſchütz 1843 8 222 S mit 1 lith Tafel verfaßte war

die Blutlaus im Rheinlande noch ſo wenig verbreitet daß dieſer gewiegte und eifrige
Forſcher ſie nur einmal auffand Jn Weſtfalen dagegen erſchien ſie damals ſchon
aenpa daß ſie vielfach ihre n ge Einwirkung auf die Kultur des Apfelbaums
bemerkbar machte Seit jener Zeit hat ſich das Inſekt ſowohl in Weſtfalen als im
Rheinlande immer mehr verbreitet und iſt es iß an der Zeit dem immer mehr um
ſich greiſenden Uebel eneriſch Einhalt zu tun findet ſich kaum irgendwo in Weſtfalen
eine Apfel Kultur in welcher ſich das Tier nicht angeſiedelt hätte Garten und Chauſſee
bäume ſind in gleicher Weiſe davon befallen und vor allem ſind es die Baum 24zur mitwirken und das Tier in Gegenden übertragen die bis S
noch frei blieben Man findet und erkennt die Tiere ſehr leicht Schon von weitem bemerkt
man ihre Kolonien an dem blauweißen Flaum der in Riſſen und Schrunden der Apfelbaum
rinde auffällt Dieſer Wollflaum bekleidet die Tiere und ſchützt ſie vor Witterungseinflüſſen
Drückt man mit dem Finger auf dieſe Wolle und zerquetſcht die Tiere ſo färbt ſich der

mit einem blutroten Safte daher der Name Blutlaus Auch an der Unterſeite
eſte und Zweige des Apfelbaumes kann man dieſe Wolle bemerken welche auch dort

hauſende Kolonien verrät In der Naturgeſchichte der Blutlaus iſt noch manches
nnaufgeklärt doch iſt ſoviel gewiß daß ſie im allgemeinen ganz dieſelbe Entwickelung
durchmacht wie die übrigen Blatt und Rindenläuſe Dieſe aber iſt folgende Aus
überwinterten Eiern ſog Wintereiern natürlich auch aus Weibchen welche den Winter
an geſchützten Stellen überdauerten kommen junge Weibchen zur Welt welche ſobald ſie
inreichend entwickelt ſind lebendige Junge gebären die bald wieder fortpflanzungsfähig
nd ſo daß die ganze günſtige Jahreszeit hindurch eine Generation ſich an die andere

reiht und ſich um die Altmütter bald eine ganze Kolonie ihrer Nachkommenſchaft
anſammelt unter welcher man daher ſtets Jndwiduen in den verſchiedenſten Entwickelungs

e beiſammen findet Jm Spätſommer und Herbſt endlich Auguſt Septenber
ktober finden ſich unter den ſonſt flügelloſen Blutläuſen auch geflügelte vor welche

durch ihr Flugvermögen dazu befähigt ſind paſſende Stellen für ihre Brut auch an
ferneren Orten aufzuſuchen und nun wiederum Junge zur Welt bringen unter welchen
ſich zum erſten Male Männchen und Weibchen vorfinden Die Weibchen legen
dann Eier welche als Wintereier überwintern und aus welchen im nächſten

rühling wieder Altmütter ausſchlüpfen Dieſe Wintereier ſind indes nur bei andern
flanzenläuſen bekannt bei der Blutlaus hat man ſie noch nicht aufgefunden

Wo ſich Blutlauskolonien an Apfelbäumen anſiedeln bilden ſich unter dem Einfluß des
Saugens dieſer Tiere Beulen in Rindenriſſen Ueberwallungen Wülſte und Schwellungen
verſchiedener Art ſo daß die ergriffenen Stellen ſchließlich das Ausſehen von Baumkrebs
gewinnen Der befallene Baum leidet unter dem beſtändigen Säfteverluſt das Obſt
wird kleiner minder zahlreich und ſchließlich geht der an Erſchöpfung zu
Grunde Natürlich hat man zur Bekämpfung dieſes Uebels eine Reihe von Mitteln
angewandt und zum Teil mit gutem Erfolg Kalk und Staßfurter Kaliſalz Schwefel
blüte Tran Petroleum Karbolwaſſer 1 100 Weingeiſt Fuſelöl Steinkohlenteer uſw
welche aber meiſt ſchon deshalb nicht zu empfehlen ſind weil ſie ſelbſt nicht ohne Nachteil für den Baum ſind Zerquetſchen der Tiere mittels eines paſſenden hie uſw

Am wirkſamſten fand Göthe vergl R Göthe Die Blutlaus Berlin P Parey 1883
die vom Hofrat Neßler empfohlene Miſchung von 50 gr grüner Seife 100 gr Fuſelöl
Amylalkohol 200 gr Weingeiſt und 650 gr Waſſer Mit dieſer vorher gut umge
ſchüttelten Neßlerſchen Miſchung werden die befallenen Stellen betropft oder mittels eines
Pinſels oder Schwämmchens bei hohem Sitze mit Hilfe einer Stange beſtrichen Es
mutz dies aber wenn es Erfolg haben ſoll wiederholt und mit Sorgfalt geſchehen ins
beſondere zur Zeit wenn die geflügelten Tiere erſcheinen alſo vom März bis in den
Auguſt etwa alle 14 Tage

Es wäre zu wünſchen daß der Kampf gegen die Blutlaus allgemein aufgenommen
würde und daß ſich kein Beſitzer auch nur eines Apfelbaumes ausſchlöſſe da ein infizierter
Baum in welchem die Tiere ungeſtört bleiben immer von neuem die Nachbarſchaft anſteckt
nnd ſo die Bemühungen der Umgebung illuſoriſch macht Möchten ſich alle Obſtbaumzüchter
für die Sache intereſſieren Auch die Behörden allerorts müſſen ihre Aufmerkſamkeit auf
die Wichtigkeit dieſes Kampfes lenken und im Noifalle mit Verordnungen oder Anord
nungen ähnlich wie hinſichtlich des Abraupens der Bäume vorgehen auch durch
Kontrollmaßregeln den Kampf gegen dies ſchädliche Jnſekt unterſtützen

Merſeburg den 28 Januar
Der Königliche RegierungsPräſident v Dieſt

Bekanntmagelhnng
Mittel zur Vertilgung der Blutlaus betreffend

Während alle bisher bekannt gemachten Beſtreichungen der infizierten Apfelbäume
mit inſekten feindlichen Flüſſigkeiten e zur Vertilgung der Blutlaus teüs nicht durch
greifend wirkſam teils deshalb nicht anwendbar waren weil ſie nicht ohne Nachteil für
die Bäume blieben iſt auf den Obſtplantagen des Wirkl Geheimen Rats von Kroſigk
auf Poplitz eine bisher noch nicht namhaft gemachte Beſtreichung der Apfelbäume ohne
deren Schädigung und mit durchgreifendem Erfolge zur Anwendung gelangt welche
wegen der Einſachheit Billigkeit und Wirkſamkeit des Mittels bekannt zu werden verdient

Das Rezept iſt folgendes IJn 3 bis 4 Liter kochendes Waſſer werden Kilo
gramm gewöhnlichen inländiſchen Tabaks geſchüttet Sobald derſelbe zu einer braunen
Brühe abgekocht und erkaltet iſt werden nach Entfernung der Tabaksblätter etwa
3 Taſſenköpfe fünfprozentiger Karbolſäure hinzugeſetzt

Nachdem nun am Baum die mit Blutläuſen e behafteten Stellen ſorgfältig ab
geſchabt ſind wird die Abkochung mit Stielbürſten hinreichend großen Pinſeln oder an
unzugänglichen Stellen mit Schwämmchen an Stangen auf die behafteten Stellen und
in die bezüglichen Ritzen und Rindenſpalten geſtrichen Die beim Abkratzen der Stämme
heruntergefallenen Rindenſtücke mit Blutläuſen oder Blutlausbrut 2c werden am beſten
verbranut Die dünnen in gleicher Weiſe behafteten Zweige werden am beſten abge
ſchnitten und gleichfalls verbrannt Das Mittel kann zu jeder Jahreszeit mit Erfolg
angewandt werden und wird ſich noch jetzt als wirkſam erweiſen doch iſt ſeine öftere
Wiederholung in der Zeit vom März bis Auguſt k J anzuraten Zum Schutz gegen
die aus der Erde kriechenden Tiere empfiehlt es ſich im erſten Frühtahr die verdächtigen

Bäume unten mit Ringen aus Naupenleim Brumataleim zu verſehen In Poplitz hat
nach der letzten Anwendung des Tabaksabſuds ein Beſtreichen der betreffenden Bäume
mit der bekannten Kalkmiſchung unter gutem Erfolge ſtattgefunden

Merſeburg den 22 September 1884
Der Königliche Regierungs Präſident

von Dieſt

Bekanntmachung
Zur öffentlichen meiſthietenden Verpachtung der Grasnutzung der der

Stadtgemeinde Halle a S gehörigen in 28 Parzellen eingeteilten ſogenannten großen
Ratswieſe in hieſiger Flur auf die ſechs Nutzungsjahre 1906 bis einſchließlich 1911
iſt Termin auf

Freitag den 23 Februar er vormittags 10 Uhr
im Kommiſſionszimmer des Ratskellers Marktplatz 2 U anberaumt zu welchem
Reflektanten eingeladen werden

Die Bedingungen werden im Termin bekannt gemacht können aber auch ſchon
vorher im Bureau für Grundeigentum eingeſehen werden

Halle a den 8 Februar 1906 Der Aagiſtrat Stande
Brkannktmachung

Die Grasnutzung der in der hieſigen Saale Aue unfern der Eliſabeth Brücke
gelegenen ſogenannten Glauchaiſchen Gemeindewieſe von 2 ha 13 a 20 qm Größe
ſoll auf die ſechs Nutzungsſahre 1906 bis einſchließlich 1911 öffentlich meiſtbietend
verpachtet werden

Termin hierzu iſt auf
Freitag den 23 Februar 1906 vormittags 10 Uhr

im Kommiſſionszimmer des Ratskellers Marktplatz 2 U anberaumt zu welchem
Reflektanten eingeladen werden

Die Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht können aber auch ſchon
vorher im Bureau für Grundeigentum eingeſehen werden

Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Unter Hinweis auf die diesſeitige Bekannimachung vom 16 Januar ds Js

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis Kr 14 wird hiermit zur öffentlichen
Kenntnis gehracht daß der für die Harrachſtraße die Straße As und die
Straße W Gebiet des ſüdweſtlichen Bebauungsplanes feſtgefetzte Fluchtlinienplan
nunmehr förmlich feſtgeſtellt worden iſt da Einwendungen gegen denſelben nicht
erhoben ſind

Der Plan kann im ſtädtiſchen Tiefbauamt eingeſehen werden

Halle a S den 17 Februar 1906 Der Magiſtrat Staude
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Räumungs

Vom April 1906 ab beßodet sich mein Geschäft

Kieinschmieden 6 e
grössten Teil meines Lagers Zum

Auswerikaurf
Grosse Ulrichstrasse 12

u Rahmenfabrik

Ausverkauf

Bekanntimngel rung
Die Lieferung der vom ſtädtiſchen Eleltrizitätswerk im Geſchäfisjahr 1 April 1906/7

benötigten Förderbraunkohlen ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis
Donnerstag den 1 März 1906 vormittags 10 Uhr

im Geſchäftszimmer des Werkes Holzplatz 8 wo auch die Bedingungen in Empfang
genommen werden können verſchloſſen und mit entſprechender Aufſchrift verſehen einzureichen

Halle a den 19 Februar 1906
Die Verwaltung des ſtädtiſchen Elektrizitätswerkes

Bekanntmachung
Unter den Pferden der Cröllwitzer AktienPapierfabrik Talſtraße 28 hierſelbſt iſi

die Bruſtſenche ausgebrochen
Halle a den 19 Februar 1906

eHolz Auktion
Donnerstag den 22 Februar er ſollen auf Burg

kemnitzer Forſtrevier Station der BerlinAnhalter Eiſenbahn
Forſtort Alter Teich und Tiergarten

ca 1000 kieferne Bau und Brettſtämme
ſowie einige Birken Eichen trockene Bretter und Kanthölzer meiſtbietend
an Ort und Stelle verſteigert werden

Zuſammenkunft 9 Uhr vormittags im hieſtgen Gaſthofe

Die Forſtverwaltung

Frauenbiſdungs verein re partsitaät G part
Auskunft über Frauenberufe und Arbeitsnachweis für gebildete Frauen

Moutag 5 Vhr Donnerstag II 12 Uhr

Die Polizei Verwaltung
m

Arbeitszeit in der Nähstube
Montag Donnerstag Freitag 12 Uhr Kleider und Mäntel werden genäht

Annahme von Näh und Flickarbeiten jederzeit
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in emptehlende Erinnerung zu bringen

Grössto Auswahl in modernen Stoffen
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in grosser Auswahl vorrätig

Sehr mässige Preisem Modernisieren von Kostümen und Konfektion

wird bereitwilligst ausgeführt
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am Turm

General Liuzeiger fürMagazin Bernh Grunwaid Kakſiausſtr 2
piegel und Polsterwaren zu reellen denkbar bill en Preiſen unter langfähriger Dente

Wohnungs Einrichtungen
neinrichtungen in hochmodernen Neuheiten und de hie Holzarten ſtets in überraſchend reicher Auswahl in meinen großen hellen Möbel

Alles ſtrömt zun Bockbier Fest ins

Bratwurstglöckle
Dieſe Woche Kumoristisehe Vorträge des

Damen Orehesters Fürst Amerikan

Paradies
Mittwoch den 21 Jebruar

Einlaß 6 Uhrr Kostümfest Anfang 7 Uhr
C M iss n r

iotel Wettin mer Hof
Magdeburgerstrasse 5

Der Holkel u Reſtaurationsbekrieb wird vorläufig in der bisherigen
Weiſe fortgeſetzt

Halle ag den 19 Februar 1906
Max S Jonlurspetwaler

Geoselisonafeenaus Miemite
Donnerstag abend von 8 Uhr ab

Aarrenkränzchenwozu freundlichſt einladet Her vorgtang
Vorläuſtge Anzeige

2 Und letztes Maskenballfest

Vorlüäuſige Anjeige

Sonntag den 4 März

Gr Ulrichſtraße 6 I

Du Jeden Mittwochm laſſee 11Morgen VWittwoch

Sohlaohtefest

e
G Leuohte vorm 4 Wolfftr 2

ittwoch

1 März

Jeden Müurtwoqh
S Telephon 2179

Hardenbergſtraße

W elt Panorama

d ren Publikum ohne jegliche

Bereah Grumw all Ti hlermeiſter Rathausſtr 2
Frühjaur 1906

Direktion M Richards
Mittwoch den 21 Februar 1906

158 Vorſtellung im Abonnement 2 Viertel
Beamtenkarten gültig

Schülerkarten an der und Abendkaſſe
714 Uhr gegen 10 UhrMaria Stnart

Trauerſpiel in 5 Akten v Friedrich v Schiller
Regie Oberregiſſeur Carl Scholling

Perſonen
Eliſabeth Königin von Eng

land Louiſe Erardia G a E
Maria Stuart Königin vonSchottland Gefangene in

EnglandRobert Dudley Graf von

Leiceſter

Georg Talbot Graf von
Shrewsbury Joh Heinz

Wilhelm Cecil Baron vonBurleigh Großſchatzmeiſter Walther Sieg

Graf von Kent R Nonnenbruch
Wilhelm Daviſon Staats

F Wagner

Hans Rodius

ſekretär M Kaufmann
Amias Paulet Ritter Hüter
der Maria

Mortimer ſein Neffe Wilh Dohme
Graf Aubespine franzöſiſcher

Geſandter Rich BrunoGraf Bellievre außerordentl
Botſchafter von Frankreich Max Krüger

Okelly Mortimers Freund C Stahlhberg
Drugeon Drury zweiter
Hüter der Maria Paul Jungk

Melvil ihr Haushofmeiſter Fritz Berend
Hanna Kennedy ihre Amme Roſa Laßner

Theo Raven

Hagedorn
Margaretha Kurl ihre Kam
mer au Annie SaldernEin Page 3 HollmannOffizier Tee Leibwache Emil Lübben

Franzöſiſche und engliſche Herren Trabanten
Hofdiener der Königin von England Diener
und Dienerin von der Königin v Schottland

Nach dem 3 Akt längere Pauſe

Donnerstag den 22 Februar
Gaſtſpien d Charakter Komikers C N Bäller

Der Weg zur Hölle

S Neues Theater
Direktion B a Manthner
Mittwoch 4 Uhr nachm Extra Vorſtell

60 40 20 Pfg Sohwahenstreich
Abends 85 Schwur der Treue
Donnerstag Shertock Holmes

Erlebniſſe eines engliſchen Detektivs

adt Theater heiprig
Mittwoch den 21 Februar 1906

Uenes Theater
Die Schulfreiterin

Hierauf

In Civil
Dann

Zum Schluß
Ballett Divertissement

Altes Theater
Die Schützenliesel

Vereinigte

leipziger Schanspielhänser
Mittwoch den 21 Februar 1906ſirg Schanujpielhans

Der Kaufmann von Venechg
Theater am n Thamasring

Der Weg zur Hölle

Walhalla
Dir Otto Herrmann

Reuer großartiger

Elite 5pielplan
Messters rs Biophon

ſprechende
ſingende

muſizierende
lebende Photographien

Neueſte Kufnahmen

Otto Reuftter
Saharet eto

PrähtRunnern

eder Stärke

Kaiser Wilhelmshalle

Prämiierung der 3 ſchönſten Damenmasken

bei O Hoeller Stanweg 32

Kröber s Balllokal
II großer Prämien Rostenball

Rügen
i r

W Bernhardpyſtraße 9

r u ne t me en S F c

ut angeſtrickt bei

Sſacſ Noalor M Naſſo a S ger Saal

Kurmärker und Picarde

ſasinof aunitz

Nr 43Daualtreits Februar

nglichkeit jederzeit gern auheim Zeichnungen Koſtenanſchläge und Aufſtellungen bereit

ueben dem SparkaſenGehände u Bauer s Brauerei

der Loge u den 9 Türmen AIhrechtstr

Mittwoch den 21 Februar abends Ahr

Einmaliger Lustiger Abend vor

Marcell Salzer
Moderne Satiren Rideamus Otto Ernst Ludwig Fulda Fritz

v Ostini Carl Schönherr Anton Tsechechott ete

Moderne Nehtungen C Dehmoel Th Fontanse Detlev v Lilieneron
Kugo Salus Ebner von Eschenbach u a

Dialekt Humors Peter Roseggoer Salzer s bönm Humoresken ete
Karten zu Mk 3,10 2,10 u 1,05 in der HRofmusikalienhandlung

Heinrich Hothan Gr Steinſtraße 14 Fernſpr 2335 und an der Abendkaſſe

Die Kkünttige Reilgion

Vorträge
von Dr B Kornotfer aus Leipzig im kleinen Saal der Kalsersäle
abends 8 Uhr

1 Montag den 26 Febrnar Kiotzsehe und die Staatsphilosophen
als Erziohoer

2 Donnerstag den 1 März Kirehliche oder persönliche Roll m3 Sonnabend den 3 März Der Mensen als Schöpter dte Rel
des nouen Heidentums

Karten a 50 Mk Abonnement a 3 Mk Studentenkarten a 50 Mk
in Bd Anton s Buehhandlung E Schomann Alte Promenade 1 a

Neu NeuPromenaden Cafe

Ecke Leipzigerstrasse
Angenshmoer Aufenthalt

Vorzügl Getränke u Gobäek

O Neumeister
M

Katholiſcher Männer Verein
Am Donnerstag den 22 d Mts

abends 81 Uhr findet in den Thaliaeſtſälen unſer diesjähriges Faſtnachts

änzchen ſtatt wozu wir die geehrten
Mitglieder nebſt ihren Angehörigen ergebenſt
einladen

Halle a/S den 19 Februar 1906
er Vorſtand

Carl Schacefer

Spezial ins titat
für Augengläs er

Barl Schneider
20 Gr Ulrichſtraße 20

Vorteilhafte alleroptiſch u mechaniſch Artikel
ſtets ſofort

Apoſlo henon Gustav Poller

Gaſtſpiel des Zer liner

Apollo Ensembles
Direktion H Cornelti

Heute Dienstag den 20 Febr
Unter perſönlicher Leitung

des Komponiſten

en Paul Lincke
Premiéère von

Aussor han

und Band
Gr GeſangsBurleske in 3 Bildern
nach einem Stoff v Lindau u Antony

bearbeitet v Otto Wendt
Muſik von Paul Linoke

1 Bild Die Hachtwanäler 2 Bild
Im Caharst Ansser Rand u Band

3 Bild En Faehttest

Oafs Rolan

Täglich Konzert
Moospacher hanerr bg Lupele

of 7 Uhr

Große Steinſtraße 58

Wegen vorgerückter Saiſon auf ſämt
liche werRabatt Wdamen
Frisuren in u außer dem Hauſe Kopf
wäsche Shampoonieren das Beſte zur
Reinigung und Pflege ſowie bei Haaraus
fall ſpezielle Behandlung Iperigl p

pezial DamenE Zeutsehler FPrisier Salon
Magdeburgerſtr 65 Grand Hotel

Sanladkupseln
10 Sant up 3 Cub 1Terpinol virken vorzüg

lich und ohne Rückschlag
bei Harnröhrenteiden Blasenkatarrh etc Preis 3 Markperfi

Versand Hofmann Apotheke
Schkeuditz Leipzig

Zu haben in allen Apo
theken

Sonntag den 25 Februar 1906

Grosser Maskenball

d Gimritz Raunitz
Anfang 7 Uhr

Karten ſind beim Vorſtande zu haben
ohne dieſelben kein Zutritt

Es ladet ganz eraebeng e ein
Vorſtand

Masken ſind im Lokal erhältlichvent Hederslobenor

c h
Pürstin Gourmand

Neu Roman von heute Pr 50 M
Die Frau für den Nervösen Pr 2 M
Lockende Lust 3 Auf Pr 30 M

Seelen Aristokraten Preis 12 M
Geg vorner Anweisg Keine Marken
jedes Buch tranko Nachnahme 20 Pfg
mehr Glänzend bourteilto Bücher
dio zum Erlebnis werden Adressier
P P Liodo Sechriftetell Augsburg L

Rübensaft
und der Geſundheit ſehr vorzügliche Qnalität a Pfd 50

nur eigenes Fabrikat
9

werden

E acht Gr Steinſtr 84
förderlich empfiehltFranz Bons e

HwwÜwaauwaawewaacoüöaMnus
t Himbeermarmola

Onrl Zorn Leipzigerſtraße 5
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